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Wenn unsere Welt zunehmend digital geprägt wird, hat dies Auswirkungen auf den 

Bibliotheksbetrieb. Dem Digitalisierungsdruck können wir uns nicht entziehen. 

Bibliotheken müssen sich einerseits als Arbeitsumgebungen für ihre Mitarbeitenden 

darauf einstellen und andererseits ihre Dienstleistungen entsprechend anpassen. 

Digitale Daten einzukaufen, bereitzustellen und zu vermitteln gehört heute zu den 

Hauptaufgaben einer Bibliothek. Die Datenvermittlung und Informationskompetenz 

nehmen einen immer grösseren Stellenwert im Bibliotheksalltag ein. 

Das vergangene Jahr war unter dem Aspekt der Digitalisierung reich befrachtet. Die 

Kantonsbibliothek Graubünden bietet auf ihrer gut aufbereiteten Website Zugang zu 48 

digitalen Datenbanken an. Dazu organisiert sie durch das Jahr verschiedene 

Schulungen und Führungen. Das AV-Medienportal und seine Bedeutung für das 

Bündnerische Kulturgut wurde im Schanfigg, Engadin und Oberhalbstein vorgestellt. 

Für die italienischsprachige Bevölkerung des Kantons kann neu das digitale Angebot 

Medialibraryonline (MLOL) mit italienischen E-books genutzt werden. In 

Zusammenarbeit mit der Gammeter Media AG wurde mit der Digitalisierung der 

Zeitung Engadiner Post begonnen. Im AV-Medienportal konnte die Streaming-Funktion 

implementiert und für die digitalen Medien das Langzeitarchiv eingeführt werden. 

 

Zudem gewinnt die Kantonsbibliothek als Arbeitsort wieder mehr an Beliebtheit. 

Deutlich zeigt dies die Nutzung unserer Arbeitsplätze, die sehr begehrt und gut belegt 

sind. Das vielfältige Veranstaltungsprogramm von der CD-Präsentation der 

Walservereinigung, über die Vergabe der Bündner und Schweizer Literaturpreise bis 

zur Ausstellung zu Bündner SJW-Heften, die Reihen Literatur am Mittag und 

LiteraturWissenschaft sowie die wiederholte Teilnahme am Langen Samstag und an 

den Sagen- und Märchentagen Graubünden bewirkten eine erneute Zunahme der 

Besucherzahlen. Intern konnte für die Bibliotheken des Bibliotheksverbundes 

Graubünden ein Work-Shop zum Thema RDA-Katalogisierung angeboten werden. An 

der Nordfassade wurden energieeffiziente Fenster eingebaut. Der Umzug von Medien 

im vergangenen Jahr in das Aussenmagazin im Münzweg hatte eine Reorganisation 

des Magazins zur Folge. Während einer Woche wurden 1020 Laufmeter Medien in 

einer neuen Anordnung im Magazin aufgestellt. Nach den Komponisten Gion Antoni 

Derungs und Rudolf Reinhardt deponiert auch Fortunat Frölich seine Musikwerke in der 

Kantonsbibliothek. 

 

Bedanken möchte ich mich bei allen Mitarbeitenden der Kantonsbibliothek für ihren 

Einsatz und ihr Engagement. Dank ihnen können die vorgängig erwähnten Aktivitäten 

und die notwendigen Arbeiten im Alltagsgeschäft, die unerwähnt blieben aber 

dennoch wichtig für einen gut funktionierenden Betrieb sind, ermöglicht und 

angeboten werden. 
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